
Heilig-Kreuz-Kirche 
in Dalaas

Die gefällige Heilig-Kreuz-Kirche prägt mitt ler-
weile seit mehr als 250 Jahren den Weg durch 
Dalaas und das Klostertal und ist ein be liebter 
Ort der Ruhe für Jakobspilger geworden. 

Der im gegenüber liegenden Gasthof auf ge wach-
sene Stifter Johann Christian Ritter von Strolz 
hatte es in Diensten der Habsburger zu gro ßem 
Ver mö gen gebracht. Das Ende seines Lebens 
verbrachte er hochbetagt in Prag. 

Sein Erbe ging vor allem an kirchliche Ein rich-
tun gen, und davon profitierte auch der Heimat-
ort Dalaas, wo er die Errichtung einer Kirche an 
der Land straße in Auftrag gab, das einen eigenen 
Geist lichen bekommen sollte. Dieser war für die 
seel sorg liche Betreu ung jener Dalaa ser, die weit 
entfernt von der Pfarrkirche wohnten, sowie 
auch der Reisen den, zuständig. 

In der Reihe der Heilig-Kreuz-Bene fi ziaten ragt 
beson ders der aus altem Tiroler Adelsgeschlecht 
stamm ende Josef von Schmuck hervor, der die-
ser Kirche zu Beginn des 20. Jahr hun derts einen 
zweiten Turm hinzu fügen ließ. 

Wegen des großen Kreuzes am Hochalter, dem 
Wun dertätigkeit nachgesagt wurde, genoss die 
Hei lig-Kreuz-Kirche lange Zeit einen beson der en 
Ruf als lokaler Wallfahrtsort. Auch die 14 Nothelfer 
am Seitenalter werden von den Be wohnern/innen 
des Klostertals besonders ge schätzt. Als Kurio-
sität können heute die noch vor han denen Stüm-
pfe der barocken Figuren an den Seiten  al tä ren 
angesprochen werden, die von Dieben in brach-
ialer Weise weggerissen wurden. Schon öf ters hatte 
die Heilig-Kreuz-Kirche stür mische Zei ten erlebt, 
etwa beim Durch zug von Militär in Krie gen, aber 
auch beim Hoch wasser des Jahres 1910.
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Pfarramt Braz, Nr. 80, 6751 Braz, Tel. +43 5552 29234

Unterkünfte: Klostertal Tourismus, Klostertalerstraße 70, 6752 Dalaas,
www.klostertal.info, info@klostertal.info; Tel. +43 5585 7244

Nächste Haltestelle: Dalaas Kristbergsaal

Konzeption:
Prof.in Dr. Agnes Juen, Theologische Leiterin Spirituelle Wege, Projektleiterin, Meditationstext
Mag. Christof Thöny, Projektleiter Jakobsweg Vorarlberg, Vernetzung, kunstgeschichtlicher Text
MMag. Othmar Lässer, Diözesankonservator & Kunsthistoriker

www.kath-kirche-vorarlberg.at
www.pilgern-vorarlberg.at

w
w

w
.c

al
do

na
zz

i.a
t

Eine Kooperation der Katholischen Kirche Vorarlberg und 
der Raumplanungsabteilung des Landes Vorarlberg
für ein länderübergreifendes Pilgern auf dem Jakobsweg.



An Wegkreuzungen

tun Orientierungen gut.

Warum sollte es nicht das „Gabelkreuz“ sein, 

das mit den hochgestreckten Armen

auf die Verlängerung in den Himmel hinweist.

Der Abstieg auf dem Kreuz

ist in Wirklichkeit ein Aufstieg.

„Damit wir leben“, so lautet die Inschrift dazu.

Was braucht es, damit gutes Leben gelingt?

Der Ruhepol hier zwischendurch,

beim Auf- oder Abstieg des Arlbergs

führt auf jeden Fall weiter auf dem Such-Weg.

An Weggabelungen tun vor allem

auch Menschen gut, die einem zur Seite stehen. 

„Nothelfer“ sind helfende Gestalten

für die verschiedenen Lebenslagen, 

14 an der Zahl:

Achatius, Ägidius, Barbara, Blasius, Christophorus, 

Cyriacus, Dionysius, Erasmus, Eustachius, Georg, 

Katharina, Margaretha, Pantaleon und Vitus.

Eine Spirituelle 
Spurensuche

Weg   Gabelung


